Checkliste: Hat mein Kind eine Entwicklungsverzögerung?


Bitte kreuzen Sie an, was auf Ihr Kind zutrifft:
☐ Spricht deutlich weniger als Gleichaltrige.
☐ Bildet keine oder nur sehr einfache Sätze.
☐ Versteht Anweisungen nur eingeschränkt.
☐ Motorische Fähigkeiten entwickeln sich langsamer.
☐ Wirkt ungeschickt oder unsicher in Bewegungsabläufen.
☐ Zeigt wenig Interesse am Spiel mit anderen Kindern.
☐ Zeigt stark eingeschränktes Spielverhalten (z. B. nur bestimmtes Spielzeug).
☐ Hat Schwierigkeiten mit Selbstständigkeit (Anziehen, Essen, Toilettengang).
☐ Reagiert empfindlich auf Geräusche, Berührungen oder Veränderungen.
☐ Soziale Kontakte fallen schwer oder werden gemieden.

Auswertung:
✔ 0–2 Punkte: Alles im grünen Bereich – leichte Unterschiede sind normal.
✔ 3–5 Punkte: Auffälligkeiten beobachten – eventuell frühzeitig fördern.
✔ 6+ Punkte: Unterstützung empfohlen – Entwicklung professionell prüfen lassen.
Eine Entwicklungsverzögerung bedeutet nicht automatisch eine dauerhafte Beeinträchtigung. Frühzeitige Förderung kann entscheidend helfen, Sprach-, Motorik- oder Verhaltensauffälligkeiten aufzufangen und Kinder in ihrer Entwicklung zu stärken. 
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